
P R A K T I K A N T E N V E R T R A G 
 

zwischen Steuerberater/in _______________________________________________ 
  

Anschrift 
(nachfolgend „Betr ieb“ genannt) 

 
_______________________________________________ 

  
und Frau/Herr _______________________________________________ 
  

geboren am/in _______________________________________________ 
  

wohnhaft in 
(nachfolgend „Praktikant“ genannt) 

 
_______________________________________________ 

 
bzw. dem unterzeichneten gesetzlichen Vertreter wird nachstehender Vertrag zur Ableistung eines 
Praktikums geschlossen. 
 
Das Praktikum dient der Vorbereitung auf das Studium der 
 

Fachhochschule  ____________________ Studienrichtung ____________________ 
 
§ 1 Dauer und Inhalt des Praktikums 

  

1. Das Praktikum dauert _______ Monate.  
  

 Es läuft  vom _____________________    bis ______________________ 
  

 Die ersten _______ Wochen gelten als Probezeit, in der beide Teile jederzeit den Vertrag 
kündigen können. 

  
2. Wegen der verkürzten  Ausbildungsdauer beschränkt sich die  Vermittlung der fachprak- 

tischen Fertigkeiten auf Schwerpunkte des Ausbildungsrahmenplanes (vgl. Ausbildungs-CD)  
  

§ 2 Pflichten des Betr iebes 
  

 Der Betrieb verpflichtet sich, 
1. den Praktikanten seiner Studienrichtung entsprechend zu unterweisen; 
2. auf die Teilnahme an einem entsprechenden Theoretischen Unterr icht hinzuwirken; 
3. die Führung des Praktikantenbuches zu überwachen; 
4. auf die  Eignung des  Praktikanten zu achten und gegebenenfalls mit ihm über die  Zweckmäßigkeit 

der Fortsetzung seines Praktikums zu sprechen. 
5. Der Betrieb verpflichtet sich ferner, den Praktikanten über die einschlägigen Vorschriften 

der §§ 203 Abs. 1 Nr. 3, Abs. 3 bis 5; 204 StBG  (Strafbarkeit der  Verletzung von  Privatgeheimnissen 
             bzw. der Verwertung fremder Geheimnisse), 
der §§ 5 und 41 Bundesdatenschutzgesetz (Datengeheimnis), 
der §§ 53 Abs. 1 Nr. 3  und Abs. 2; 53a und 97 StPO ( Zeugnisverweigerungsrecht und Beschlagnahme- 
             freiheit im Strafprozess), 
der §§ 383 Abs. 1 Nr. 6 und Abs. 3; 385 Abs. 2 ZPO (Zeugnisverweigerungsrecht im Zivilprozess)   
der §§ 1 bis 8 StBerG (Vorschriften über die Hilfeleistung in Steuersachen) 
der §§ 80 und 102 AO 1977  (Bevollmächtigte und Beistände,  Auskunftsverweigerungsrecht zum 
             Schutz bestimmter Berufsgeheimnisse) 

zu unterrichten, 
 

§ 3 Pflichten des Praktikanten 
  

 Der Praktikant verpflichtet sich, 
1. alle ihm gebotenen Ausbildungsmöglichkeiten wahrzunehmen; 
2. die ihm übertragenen Arbeiten gewissenhaft auszuführen; 
3. die  Betriebsordnung und die  Unfallverhütungsvorschriften  zu beachten  sowie Unterlagen, Maschi- 

nen und sonstige Einrichtungen sorgsam zu behandeln; 
4. das Praktikantenbuch sorgfältig zu führen und nach jedem Abschnitt des Praktikums, mindestens je- 

doch einmal im Monat, der Betriebsleitung vorzulegen; 
5. die Interessen des Betriebes zu wahren und über Betriebsvorgänge Stillschweigen zu beachten; 
6. bei Fernbleiben den Betrieb unverzüglich zu benachrichtigen, bei Erkrankung spätestens am dritten 
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§ 4 Pflichten des Praktikanten 

  

1. Der Praktikant verpflichtet sich, über die Vorgänge, die ihm in Ausübung und bei Gelegenheit seiner Tätig- 
keit zur Kenntnis gelangen und die der Verschwiegenheitspflicht unterliegen, Stillschweigen zu bewahren. 

2. Der Praktikant darf ohne ausdrücklichen Auftrag des Betriebes keinerlei Schriftstücke, insbesondere kei- 
ne Handakten oder Urkunden, Abschriften oder Fotokopien an sich nehmen oder an Dritte herausgeben. 

3. Die Verschwiegenheitspflicht besteht auch nach Beendigung des Praktikantenverhältnisses weiter. 
  

§ 5 Auflösung des Vertr ages 
  

Der Vertrag kann nach Ablauf der Probezeit nur gekündigt werden, 
  

1. aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist; 
2. vom Praktikanten mit einer Kündigungsfrist von 4 Wochen, wenn er die Praktikantenausbildung aufgeben 

oder sich für eine andere Berufstätigkeit ausbilden lassen will. 
 

Die Kündigung muss schriftlich und unter Angaben der Kündigungsgründe erfolgen. 
 

§ 6 Zeugnis 
  

Nach  Beendigung oder  Auflösung des  Praktikums stellt der Betrieb dem  Praktikanten ein Zeug- 
nis aus. 
 

§ 7 Regelungen bei Str eit igkeiten  
  

Bei allen aus diesem Vertrag entstehenden  Streitigkeiten ist vor  Inanspruchnahme der Gerichte 
eine gütliche Einigung unter Mitwirkung der Steuerberaterkammer zu versuchen. 
 

§ 8 Sonstige Vereinbarungen 
  

_________________________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________________________ 
 

_________________________________________________________________________ 
 

monatliches Entgelt               __________________  € 
 
 

__________________________________                                                                         
(Datum, Ort) 

gesetzliche Vertreter (Unterschrift erforderlich  
bei noch nicht volljährigen Praktikanten)  

Vater:      ____________________ 
__________________________________ 
(Unterschrift des Steuerberaters) 

und 

Mutter:    ____________________ 

 
__________________________________ 
(Unterschrift des Praktikanten) 

oder 

Vormund:____________________ 

 
  

Dieser Vertr ag ist in das Verzeichnis der Praktikantenverhältnisse eingetragen unter der Nr. ___________________
 
Mainz, den Siegel Steuerberaterkammer 

Rheinland-Pfalz 
im Auftrag 

 


